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80Georg Hueber, Burger vnd Gasstgeb
alhier, hingegen hat wegen beyge-
fiehrten zway grossen Aichreis
ausm Gehilz Eilenpürckhen, so zum
Thörwerckh gehörig, Fuehrlohn em-
pfangen 6   

 
Gleichfahls der Churfürstliche Forst-
maister zu Hienhaimb vmb aus
dem Forst aldorth abgebnes grosses
Aichreis, so zu ainen Zusamb-
lassgrandt in Neupau verwendt
worden, erhebt 1 30  

thuet 52   
 
[fol. 101v]

81Ebnermassen hat man Herrn ForstM.

von Hienhamb vmb 71½ Claffter
Puches Thörholz, so derselbe zum
Churfürstlichen Preuhaus alda gelifert, ver-
mög Scheins bezalt 125 7 4

Mess- vnd Anrichtgelt 4 10 2

Ingleichem Hansen Gürttner von
Riedt et Cons. vor 53½ Claffter
dergleichen Holz crafft Scheins 93 37 4

Mess- vnd Anrichtgelt 3 7 2

Nitweniger dem Jesuiter. Haus-
Pfleger zu Randeckh vnd Essing
vmb 61 Claffter Pueches Thör-
holz, jede auch 1 fl. 45 kr.,
in Summa

 
106

 
45

 
 

Mess- vnd Anrichtgelt 3 33 4

Mathias Luckhlederer, Mezger alhier,
Insletkörzen aber hat vmb 2 Centen 18

Pfundt ins Preuhaus gemachte
Insletkörzen, jedes 12 kr.,
zusammen eingenommen

 
43

 
36

 
 

 
 
 
 
 
 

80 Dieser und der folgende Absatz sind von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt und mit dem Text
„Gepeu“ versehen.

81 Dieser und die folgenden fünf Absätze sind von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt und mit
dem Text „Pueches Thör- // holz“ versehen.


